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Aufgabenstellung  
Die Fachgutachter der Universität 

Münster haben die Prognose der re-

gionalwirtschaftlichen Effekte des 

Flughafens Dortmund für das Szena-

rio Betriebszeiterweiterung im Jahr 

2025 (Planfall) mit der Beibehaltung 

der Betriebszeit (status quo) vergli-

chen. 

Detailliertes Untersuchungsraster
Begutachtet wurden die Effekte, die 

aufgrund der zusätzlichen Aktivitäten 

am Flughafen und in der Volkswirt-

schaft insgesamt entstehen. Wirkun-

gen auf die Attraktivität des Standor-

tes, die zu zusätzlichen Arbeitsplätzen 

führen können, sind hingegen nicht 

untersucht worden. Für die Analyse 

wurden sechs Teilbereiche erfasst: Di-

rekte (wirtschaftliche Tätigkeit der am 

Flughafen ansässigen Unternehmen), 

indirekte (entstehen bei Vorleistungs- 

und Investitionsgüterproduzenten 

dank zusätzlicher Nachfrage der am 

Flughafen ansässigen Unternehmen), 

induzierte (zusätzliche Konsumgüter-

nachfrage der Beschäftigten), Kauf-

kraft- (entstehen aufgrund der Reise-

tätigkeit und der dadurch veränder-

ten Güternachfrage),  fiskalische (die 

Wirkungen der vorgenannten Fakto-

ren auf das Steueraufkommen) sowie 

fiskalisch-induzierte Effekte (Nach-

fragewirkungen durch die Verausga-

bung des zusätzlichen Steueraufkom-

mens).

Gutacher: Wertschöpfung steigt
Durch die Ausweitung des Luftver-

kehrs, die für den Planfall prognosti-

ziert wird, rechnen die Experten mit 

2.280 Beschäftigungsverhältnissen 

direkt am Airport (Status Quo: 1.680) 

sowie einer Absicherung von 7.020 Be-

schäftigungsverhältnissen bundes-

weit. Der Vergleich mit dem Status 

Quo zeigt: Insgesamt sind es im Plan-

fall über 1.800 Beschäftigte mehr, de-

ren Arbeitsplätze durch die Betriebs-

zeitenoptimierung gesichert werden. 

Die Gutachter erwarten darüber hin-

aus durch die wirtschaftliche Aktivi-

tät am Flughafen Dortmund eine bun-

desweite Wertschöpfung in Höhe von 

rund 551 Millionen Euro für das Jahr 

Fazit
Die Erweiterung der Betriebszeit führt aus Sicht der Gutach-
ter zu erheblichen Wertschöpfungs-, Einkommens- sowie Be-
schäftigungseffekten nicht nur in der Region, sondern auch im  
gesamten Bundesgebiet. 

2025 (Status Quo: 405,5). Das ent-

spricht 7.020 (5.140) Arbeitsplätzen 

und einem damit verbundenen Brut-

toeinkommen von 253,6 (187) Millio-

nen Euro. Diese Beschäftigungseffek-

te werden zu zwei Dritteln in der Re-

gion um den Flughafen generiert. Das 

sind 4.610 (3.380) Arbeitsplätze, 178,9 

(132,6) Millionen Euro Jahreseinkom-

men sowie 382,8 (282,8) Millionen 

Euro regionale Bruttowertschöpfung.
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Im Falle optimaler Betriebszeiten rechnen die Gutachter mit positiven Folgen.

Gutachten: Prognose der regionalwirtschaftlichen Effekte

Anpassung der Betriebszeit führt zu
wirtschaftlichem Aufschwung
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Beschäftigungs-
effekte im Jahr 2025

[Beschäftigte]

Einkommens-
effekte im Jahr 2025
[Mio. € in Preisen des 

Jahres 2008]

Wertschöpfungs-
effekte im Jahr 2025
[Mio. € in Preisen des 

Jahres 2008]

bundes-
weit

regional bundes-
weit

regional bundes-
weit

regional

Status Quo 5.140 3.380 187,05 132,59 405,48 282,75

Planfall 7.020 4.610 253,56 178,91 550,94 382,81
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